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Geschätzte Edterinnen, 
geschätzte Edter!

Das Jahr 2008 ist beinahe 300 Tage alt – 
Zeit für die Gemeinde, den vor Jahresbeginn 
ausgearbeiteten Budgetvoranschlag mit den 
tatsächlichen Ausgaben und Einnahmen zu 
vergleichen. Mit diesem Überblick beginnen 
bereits die speziellen Budgetüberlegungen für 
das kommende Jahr.

Die Ausgaben- und Einnahmenentwicklung 
der Gemeinde Edt ist in den ersten 9 Monaten 
des heurigen Jahres grundsätzlich positiv. 
Kritisch zu betrachten ist aber beispielsweise 
jedenfalls die Entwicklung die durch Landes- 
bzw. Bundesgesetze vorgeschriebenen Gemein-
debeiträge zu den Krankenanstalten und 
dem Sozialhilfeverband. So hat der Beitrag 
für den Sozialhilfeverband im Jahr 1988  
€ 67.000,--, im Jahr 1998 € 176.000,-- 
betragen und wurde für heuer ursprünglich 
mit € 540.000,-- vorgeschrieben, jedoch durch 
Landesregierungsbeschluss vor wenigen 
Wochen neuerdings um € 11.000,-- erhöht. 
Nicht der größte Teil von den nunmehr 
€ 551.000,--, aber immerhin knapp 20 % davon, 
also rund  € 100. 000,-- muss die Gemeinde Edt 
jährlich für die überregionale Jugendfürsorge 
aufbringen (unabhängig davon, ob aus Edt 
Jugendfürsorgefälle kommen).

Gerade in Anbetracht dieser besorgniserregenden 
Zahl kann man es nicht oft genug betonen, wie 
wichtig eine attraktive Jugendarbeit in den 
Vereinen ist. Im Gegensatz zu den Städten und 
Ballungszentren können wir in Edt froh sein, 
dass sich unsere Edter Vereine sehr intensiv 
und  fl ächendeckend um die Jugend kümmern. 
Unsere beiden Feuerwehren und eine Vielzahl 
von Vereinen verstehen es, die Jugend für eine 
sinnvolle Freizeitgestaltung zu begeistern und 
auch mit Gemeinschaftsaufgaben zu betrauen. 

Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Feuerwehren und Vereine für diese so 
wichtige Einbindung der Jugend ins örtliche 
Gemeinschaftswesen. Ein separates Dankeschön 
an jene Vereine und Organisationen, die beim 

Jugend-Ferienprogramm 
der Gemeinde mitgemacht 
haben. Die Jugend, unsere 
jungen Edterinnen und 
Edter haben das Angebot 
mit  Begeisterung und 
Freude angenommen. Wie 
mir junge Mitbürgerinnen 
und Mitbürger erzählten, 
wurde damit beim einen 
oder anderen auch bleibendes Interesse für 
den einen oder anderen Verein geweckt! 
Zusammenfassend  möchte ich natürlich auch 
den vielen Jugendlichen danken, dass sie 
das Angebot der Vereine und Organisationen 
angenommen haben und somit zu einem gut 
funktionierenden örtlichen Gemeinschaftswesen 
wesentlich beitragen.

Die Gemeinde Edt ist stets bemüht, Vereine die 
ein Angebot für die Jugend bieten, bestmöglich zu 
unterstützen. Beispielsweise ist der Jugendraum 
der neuen Feuerwehrzeugstätte nahezu doppelt 
so groß, als es die Landesfeuerwehrrichtlinie 
vorsieht. Neben den Sportanlagen (gegenüber 
den Firmen Diebel und Eybl) wird noch heuer 
ein Multifunktions-„FunCourt“ errichtet. 
Weiters ist im Zuge der Errichtung des 
Mehrzwecksaales auch beabsichtigt, eine 
„Indoor“-Kletterwand gemeinsam mit dem 
Österreichischen Alpenverein zu errichten.

Diese kurze Aufzählung zeigt, dass die Gemeinde 
Edt für die Jugend gerne investiert. Vergleicht 
man diese Investitionskosten mit den eingangs 
angeführten erschreckend hohen jährlichen 
Jugendfürsorgekosten, so kann man vereinfacht 
sagen, dass sich immer wieder bewahrheitet: 
vorbeugen ist besser als heilen.  

Mit freundlichem Gruß

Ihr Bürgermeister

Bauer-Marschallinger Fritz
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Aus dem Gemeinderat   

Edter Wahlergebnis 
der Nationalratswahl vom 28.09.2008

Wahlberechtigt:  1628
abgegebene Stimmen: 1265
gültige Stimmen:  1243
ungültige Stimmen:     22
Wahlbeteiligung:  77,7 %

Partei   Prozent  Stimmen

SPÖ   28,56 %  355
ÖVP   26,87 %  334
FPÖ   23,57 %  293
BZÖ     11,1   %  138
GRÜNE     6,76 %      84
FRITZ     1,13 %    14
LIF       0,88 %       11
RETTÖ     0,56 %      7
DC     0,48 %      6
KPÖ     0,08 %      1
LINKE          0 %      0

Auch unter www.edtbeilambach.at unter Politik / Wahl-
ergebnisse abrufbar.

Die Gemeinde Edt ersucht alle 
Vereine um Mitteilung der bereits 
bekannten Termine für den Veran-
staltungskalender 2009.
Vielen Dank im Voraus für Ihre Mit-
arbeit!

Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Bauer-
Marschallinger Friedrich fand am 14.08.2008 
eine Sitzung des Gemeinderates statt.
Nachstehende Punkte wurden beraten und 
folgende Beschlüsse gefasst:

1. Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft Wels-Land 
vom 17.06.2008 zum Rechnungsabschluss 2007 der Ge-
meinde Edt bei Lambach – Kenntnisnahme;
Der Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft Wels-Land 
wurde vollinhaltlich verlesen und vom Gemeinderat zur 
Kenntnis genommen.
2. Prüfungsbericht des Prüfungsausschusses – Kenntnisnah-
me; 
Prüfbericht des Prüf-AS vom 26.06.2008 bezüglich „Über-
prüfung Mehrzweckgebäude Edt – Etappe 1 – Zwischenbi-
lanz der Professionisten bzw. Gewerke“;
Der Prüfungsbericht des Prüfungsausschusses wurde vollin-
haltlich verlesen und vom Gemeinderat zur Kenntnis genom-
men.
3. Abwasserbeseitigungsanlage BA05 Saag/Sperr/Holzman-
ning – Auftrag Kanal Sperr und Einbindung RHV – Vergabe 
von Lieferungen und Leistungen;
Entsprechend den Einheitspreisen der ursprünglichen Pro-
jektausschreibung und entsprechend der diesbezüglichen 
Kostenermittlung durch den Projektanten DI Putre wurde der 
Auftrag zur gegenständlichen Kanalerrichtung zum Vergabe-
preis von € 152.612,65 einstimmig beschlossen.
4. Kommunales Mehrzweckgebäude – Etappe 2 – Einbau 
von Räumlichkeiten für den Österreichischen Alpenverein – 
Beschluss und Finanzierung;
Der Grundsatzbeschluss zum Einbau von Räumlichkeiten 
für den Österreichischen Alpenverein wurde einstimmig ge-
fasst.
5. Abschluss eines Mietvertrages für die Wohnung Treffl in-
gerstraße 5/5;
Nach eingehenden Beratungen im Wohnungsausschuss wur-
de die Wohnung einstimmig an Frau Pöcksteiner Sabrina 
vergeben.
6. Abschluss eines Mietvertrages für das Cafe Gemeinde-
platz 1b;
Der Mietvertrag wurde bereits in der Gemeinderatssitzung 
vom 10.07.2008 beschlossen, jedoch ändert sich der Wortlaut 
des Mieters von Eder Silvia auf Netprojekte KG Eder Silvia 
– diese Änderung wurde mehrheitlich beschlossen.
7. Abschluss von Dienstbarkeitsverträgen für die Wasserlei-
tung Klaus;
Der Dienstbarkeitsvertrag über die Verlegung einer Wasser-
leitung über das Grundstück von Familie Lidauer wurde voll-
inhaltlich verlesen und einstimmig beschlossen.
8. Ankauf eines Kommunaltraktors;
Der Ankauf eines Kommunaltraktors MC Cormick MC 130  
inkl. Schneepfl ug Hydrac U-III-300-C inkl. Zubehör bei Fir-
ma Haase Kommunaltechnik zum Preis von € 78.411,60 und 
ein Streuer Kugelmann MCSS für 3-Punkt-Montage bei der 
Firma Baywa zum Preis von € 14.796,-- - wurden einstimmig 
beschlossen.
9. Geschäftsordnung für Kollegialorgane;
Die Verordnung wurde vollinhaltlich verlesen und einstim-

mig beschlossen.
10. E-Gem Energie Projekt des Landes OÖ in Zusammenar-
beit mit LEWEL – Teilnahme der Gemeinde;
Der Grundsatzbeschluss des Gemeinderates der Gemeinde 
Edt bei Lambach über die Mitwirkung am Projekt „Wels-
Eferding – Die Energiespar-Region“ des Vereins für Regio-
nalentwicklung in den Bezirken Wels Stadt, Wels Land und 
Eferding – Regionalforum Wels-Eferding wurde einstimmig 
gefasst.
11. Flächenwidmungsplanänderung Nr. 5.17 Sperr;
Wurde von der Tagesordnung abgesetzt.
12. Errichtung eines FunCourts in Edt bei Lambach am Ge-
lände der Sportanlagen Edt;
Die Errichtung des FunCourts wurde einstimmig beschlos-
sen.
13. Asphaltierungen Betriebsgrundstück Sportstraße;
Die Asphaltierung eines Betriebsgrundstückes der Gemeinde 
sowie des Gehsteiges in der Sportstraße wurde mehrheitlich 
beschlossen.
14. Arrondierungen von öffentlichem Gut in der KG Edt;
Die gegenständlichen Arrondierungen von öffentlichem Gut 
in der KG Edt wurden einstimmig beschlossen.
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Bevölkerungsbewegungen   

Alles Gute zum Geburtstag!

Mit den besten Wünschen zum Geburtstag gratulieren wir zur Vollendung des

Herr Erich Putz, Erlenweg 10, im 56. Lebensjahr.

Frau Theresia Schöger, Hagenberg 7, im 86. Lebensjahr.

Frau DI Irmgard Leibnitz, Niederschwaig 2, 
im 84. Lebensjahr.

Herr Franz Steinhuber, Winkling 1, im 85. Lebensjahr.

Wir trauern um unsere 
verstorbenen Mitbürger

Herr David Specht u. Frau Nicole Bibermair, Hagenberg 13.

Herr Ing. Martin Bauer-Marschallinger und Frau Silvia 
Birklhuber, Saagerstraße 31.

Herr Ing. Thomas Badegruber und Frau Doris Maria Kahr, 
Saagerstraße 39.

Herr Josef Buchegger und Frau Isabella Kranner, 
Gerstnerstraße 17.

Herr Roland Ficker und Frau Liane Kellner, Bergern 3.

Herr Bernhard Hauch u. Frau Eva-Maria Simmer, Klaus 13.

Wir wünschen den Neuvermähl-
ten alles Gute auf  dem 

gemeinsamen Lebensweg!

Herrn Werner Schöberl,
Hagenberg 19

75. Lebensjahres 80. Lebensjahres

85. Lebensjahres

98. Lebensjahres

Frau Maria Leidlmayer, 
Stelzhamerstraße 10

Herrn Hubert Heitzinger,
Werkstraße 8

Frau Erika Schöberl, 
Hagenberg 19
(kein Foto)

Herrn Leopold Augustin,
Stelzhamerstraße 12

Frau Ernestine Laßl,
Holzmanning 2

Frau Franziska Riedlbauer, 
Kropfi ng 3

Frau Maria Kratzer, 
Edt 4
(kein Foto)

Frau Hermine Oberndorfer,
Sperr 2

Herrn Johann Schmitsberger,
Oberzeiling 1

Herrn Johann Schuller, 
Hagenberg 16
(kein Foto)

Frau Rosa Kiesenebner,
Stelzhamerstraße 9
(kein Foto)

80. Lebensjahres
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Aktuelles aus Edt   

Herr Siegfried Rothauer wurde Europameister in 
Tschechien im Juni 2008 und Weltmeister in St. Johann/
Tirol am 31. August 2008. Beide Senioren-Straßenrennen 
umfassten 40 km und wurden vom UCI Road Masters 
ausgetragen. In St. Johann beteiligten sich 54 Nationen 
(USA, Australien, Südafrika, …) mit über 100 Startern.

Mag. Klaus Weixlbaumer,
Sohn von Margit und † Dr. Josef 
Weixlbaumer, 4650 Edt, Zoblstraße 
39, spondierte am 25. Juni 2008 an der 
Johannes Kepler Universität Linz, zum 
Magister der Sozial- und Wirtschafts-
wissenschaften.

Herr Alois Pröll erreichte beim 5. Int. Rupert Hollaus Ge-
dächtnisrennen vom 19. bis 20. Juli 2008 den sensationellen 
2. Platz in der 250 ccm Klasse. 
Die Trophäe überreichte der 15fache Weltmeister Giacomo 
Agostini auf MV und Yamaha und Weltmeister Jim Redman 
auf Honda. 
Für Herrn Pröll war es einer der schönsten Erfolge seiner  
bisherigen Motorradkarriere.

Im Rahmen der OÖ Polizei-Triathlon-Landesmeister-
schaften 2008 veranstaltete die Sporthauptschule Lam-
bach einen Schüler-Triathlon:
1. und 2. Klassen: 
100 m Schwimmen - 2000 m Radfahren - 1400 m Laufen
3. und 4. Klassen: 
200 m Schwimmen - 3000 m Radfahren - 2000 m Laufen
folgende Edter Schüler erreichten den hervorragenden ersten 
Platz in Ihrer Gruppe:
Kobler Isabella, Wimmer Lisa und Lehner Paul

Die Gemeinde Edt gratuliert allen sehr herzlich!

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
feierten die Ehegatten

Hofrat Dipl.-Ing. Oswald und Schulrat Frieda Lang,
Stelzhamerstraße 4

Rudolf und Annemarie Neuhofer, 
Werkstraße 16

Goldene Hochzeit
feierten die Ehegatten
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10.  Oktober
24.  Oktober
07.  November
21.  November
05.  Dezember
19.  Dezember Gelber Sack: Die Abfuhr erfolgt immer dienstags! Falls der Dienstag ein 

Feiertag ist, erfolgt die Abfuhr am darauffolgenden Werktag.
Restmüll: Die Abfuhr erfolgt immer mittwochs! Falls der Mittwoch ein Fei-
ertag ist, fällt der Abfuhrtag auf den darauffolgenden Werktag. 
Biotonnen: Abfuhr  immer freitags ab 06:00 Uhr Früh! 

14.  Oktober
25.  November

 Siedlung Land
 

 29.10. 15.10.
 26.11. 12.11.
 24.12. 10.12.
  

Abfallbeseitigung  

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelinsel Edt

Ganzjährig:  Freitag:     14:00 - 16:00 Uhr
Von Anfang Mai bis 
Ende September:  Mittwoch: 16:30 - 18:00 Uhr

Entsorgung von 
Elektrogeräten

Diese können kostenlos in Stadl-Paura 
abgegeben werden!

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Stadl-Paura

Dienstag u. Mittwoch:  08:00 - 12:00 u. 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:            08:00 - 18:00 Uhr durchgegend-
Samstag:           09:00 - 12:00 Uhr

Bitte nichts neben den Containern abstellen!

Räumung der Gehsteige
Wie jedes Jahr kommt mit den Schneefällen auch wieder die 
Schneeräumung auf uns zu. Laut allgemeiner gesetzlicher 
Straßenverkehrsordnung sind alle Liegenschaftsbesitzer ver-
pfl ichtet, für die Räumung der Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der Stiegenanlagen entlang ihrer Liegenschaft zu 
sorgen, und zwar in der Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr. Ist kein 
Gehsteig vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite 
von einem Meter zu räumen bzw. zu bestreuen, unabhängig 
davon ob die Gemeinde diese Fläche auf freiwilliger Basis 
räumt. Weiters ist darauf zu achten, dass bei der Schneeräu-
mung der Schnee nicht auf die Fahrbahn geräumt wird.
Bitte kommen Sie der Winterdienstverpfl ichtung nach, da Sie 
sonst haftbar und strafbar gemacht werden können.

Winterdienst
Autobesitzer werden gebeten und aufgefordert, ihre Fahr-
zeuge nicht auf öffentlichen Straßen abzustellen, sodass eine 
zweckmäßige und zufriedenstellende Schneeräumung und 
Streuung der Verkehrsfl ächen möglich ist.
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Sonn- und Feiertagsdienste   
auch auf unserer Homepage abrufbar unter www.edtbeilambach.at!
Die Telefonnummer für den ärztlichen Funk- und Bereitschaftsdienst (ohne Vorwahl!) 
Sie wollen wochentags einen Arzt sprechen, weil Ihr Hausarzt gerade nicht erreichbar ist? 
Sie wollen außerhalb der Ordinationszeiten wissen, welcher Arzt Dienst hat?  
Sie benötigen an einem Samstag, Sonn- oder Feiertag dringend eine Visite, 
weil Sie plötzlich krank geworden sind?
Dann rufen Sie 141!

141

14.10.08  Lindenapotheke Wels
15.10.08  Falkenapotheke Wels
16.10.08  Föhrenapotheke Wels
17.10.08  Atriumapotheke Schwanenstadt
18.-19.10.08  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
20.10.08  Apotheke Lambach
21.10.08  Apotheke Gunskirchen
22.10.08  Atriumapot. Schwanenst.+Gunskirchen
23.10.08  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
24.10.08  Apotheke Lambach
25.10.08  Falkenapotheke Wels
26.10.08  Föhrenapotheke Wels
27.10.08  Atriumapotheke Schwanenstadt
28.10.08  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
29.-30.10.08  Apotheke Lambach
31.10.08  Apotheke Gunskirchen
01.11.08  Atriumapot. Schwanenst.+Gunskirchen
02.11.08  Atriumapotheke Schwanenstadt
03.11.08  Lindenapotheke Wels
04.11.08  Falkenapotheke Wels
05.11.08  Föhrenapotheke Wels
06.11.08  Atriumapotheke Schwanenstadt
07.11.08  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
08.-09.11.08  Apotheke Stadl-Paura
10.11.08  Apotheke Gunskirchen
11.11.08  Atriumapot. Schwanenst.+Gunskirchen
12.11.08  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
13.11.08  Lindenapotheke Wels
14.11.08  Falkenapotheke Wels
15.11.08  Föhrenapotheke Wels
16.11.08  Apotheke Stadl-Paura
17.11.08  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
18.-19.11.08  Apotheke Stadl-Paura
20.11.08  Apotheke Gunskirchen
21.11.08  Atriumapot. Schwanenst.+Gunskirchen

Zahnärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst: Dieser ist ab Oktober nur mehr über die Homepage www.zahnaerztekammer.at 
abrufbar bzw. erhalten Sie auch Auskunft unter der Telefon-Nummer des Roten Kreuzes in Wels 07242/46 400.

22.11.08  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
23.11.08  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt + 
  Lindenapotheke Wels
24.11.08  Falkenapotheke Wels
25.11.08  Föhrenapotheke Wels
26.11.08  Atriumapotheke Schwanenstadt
27.11.08  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
28.-29.11.08  Apotheke  Lambach
30.11.08  Apotheke Gunskirchen
01.12.08  Atriumapot. Schwanenst.+Gunskirchen
02.12.08  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
03.12.08  Lindenapotheke Wels
04.12.08  Falkenapotheke Wels
05.12.08  Föhrenapotheke Wels
06.-07.12.08  Atriumapotheke Schwanenstadt
08.-09.12.08  Apotheke Lambach
10.12.08  Apotheke Gunskirchen
11.12.08  Atriumapot. Schwanenst.+Gunskirchen
12.12.08  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
13.12.08  Lindenapotheke Wels
14.12.08  Falkenapotheke Wels
15.12.08  Föhrenapotheke Wels
16.12.08  Atriumapotheke Schwanenstadt
17.12.08  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
18.-19.12.08  Apotheke Stadl-Paura
20.-21.12.08  Apotheke Gunskirchen
22.12.08  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
23.12.08  Lindenapotheke Wels
24.12.08  Falkenapotheke Wels
25.12.08  Föhrenapotheke Wels
26.12.08  Atriumapotheke Schwanenstadt
27.-28.12.08  Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
29.12.08  Apotheke Stadl-Paura
30.12.08  Apotheke Gunskirchen
31.12.08  Atriumapot. Schwanenst.+Gunskirchen

Apotheken-Bereitschaft:



EDTER GEMEINDEZEITUNG, FOLGE 127 - 10/2008 8

What‘s up? - die Jugendseite

Besichtigung der Firma Gratz

     am Donnerstag, den 23. Oktober 2008

Teilnehmer:        Jugendliche ab 12 Jahre
Wann:                 14.00 Uhr
Treffpunkt:        bei der Firma Gratz, Linzerstraße 21
Anmeldung:         Gemeindeamt Edt bei Lambach; 
       Tel: 28991
Anmeldeschluss: Freitag, 17. Oktober 2008
Veranstalter:      Familienausschuss

Programm:
- Firmenpräsentation
- Rundgang durch das ganze Areal

Dauer: 1 – 1,5 Stunden

         
selbst herstellen!

Dazu lädt der Familienausschuss der Gemeinde Edt bei Lambach sehr herzlich ein.
WANN:  Freitag, 31. Oktober 2008
  Anmeldeschluss: Mittwoch, 22. Oktober 2008, unter Tel. 07245/28991
WER:  Jugendliche ab 12 Jahre um 17:00 Uhr
  Erwachsene   19:30 Uhr
WO:  Gemeindeamt Edt, Tagesheimstätte
KOSTEN: für Jugendliche: Unkostenbeitrag € 2,50
  für Erwachsene: tatsächliche Materialkosten ca. € 15,--
Ab einer Teilnehmerzahl von 6 Personen fi ndet der Kurs statt.
Frau Jasmin Eder wird uns mit Tipps und Tricks beim Werken unterstützen. Sie haben auch die Möglichkeit, 
von ihr selbsthergestellte Perlen zu kaufen!

                                       

PS: Sollten Sie eine Feinzange und eine Kombizange haben, bitte diese mitnehmen!

Perlenschmuck
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Textiliensammlung   

Freitag, den 17.10.2008 von 14:00 bis 16:00 Uhr

Altstoffsammelinsel Edt bei Lambach (Bauhof)

Textilsäcke sind am Gemeindeamt erhältlich.

Säcke bitte nicht außen vor dem Container abstellen!
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Soziales   
Rat und Orientierung bei sozialen Fragen
Sie haben ein Problem und wissen nicht an wen sie sich 
wenden sollen?
Sie haben eine Frage und suchen eine Antwort darauf?
Sie haben ein Anliegen und möchten mit jemandem darüber 
sprechen?

Betroffene, Anghörige oder Hilfe suchende Dritte, Personen, 
Institutionen die im sozialen Bereich tätig sind, können sich 
vertraulich, anonym und kostenlos an uns wenden!

Sozialberatungsstelle Lambach 

Karl-Köttl-Straße 1
4650 Lambach
(im Bezirksalten- und Pflegeheim, 
Parterre) 

Tel. 07245 22259
E-Mail: sbs.lambach@aon.at

Öffnungszeiten :
Montag:       9 bis 12 Uhr
Mittwoch:    8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr
Ansprechpartnerin: Helga Jetzinger

Wir informieren Sie über sämtliche regionale und 
überregionale Hilfseinrichtungen wie:
Hauskrankenpfl ege
Mobile Hilfe und Betreuung
Psychosoziale Beratung
Schuldnerberatung
Alkoholikerberatung
Alten u. Pfl egeheime
Ehe und Familienberatung
Rechtsberatung
Betreubares Wohnen
Familienhilfe
Mietschutz
Frauenberatung usw.

Weitere Sozialberatungsstellen im Bezirk Wels Land:
Eberstalzell, Fr. Mag. Ulrike Pjeta Tel. 07241/27852
Gunskirchen, Fr. Hannelore Hausmair Tel. 07246/20047
Marchtrenk, Fr. Gabriele Gruber Tel. 07243/5114350
Thalheim, Fr. Franziska Krexhammer Tel. 07242/207829

Schulbeginnhilfe des Landes OÖ
Mit 80 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, deren Kinder 
erstmalig in die Pfl ichtschule eintreten, fi nanziell unterstützt. 
Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung von Taferlklasslern 
wird auf diese Weise jenen Familien geholfen, die diese 
Unterstützung am dringendsten benötigen, erklärt LHStv. 
Franz Hiesl.

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ
Deutlich angestiegen ist die Zahl der Bewilligungen für die 
Schulveranstaltungshilfe. „Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre 
fi nanziellen Grenzen, wenn gleich zwei Schulveranstaltungen 
in einem Schuljahr zusammenfallen“, erläutert LHStv. 
Franz Hiesl die Beweggründe, warum das Land OÖ. diese 
Familienunterstützung eingeführt hat. Ansuchen können 
alle Familien, bei denen zumindest zwei Kinder in einem 
Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnehmen 
(zusammengefasst mindestens 8 Schulveranstaltungstage). 
Anträge liegen in den Schulen und im Gemeindeamt auf und 
zum Downloaden zu fi nden unter: www.familienkarte.at/
Familienservice/Förderungen).

Neuer Sektenexperte in der Diözese Linz
Zum Thema Weltanschauungsfragen steht seit 1. Juli 2008 Herr 
Mag. theol. Herbert Mühringer anstelle von Herrn MMag. 
Andreas Girzikovsky zur Verfügung. Expertenauskünfte sind 
aufgrund der Förderung durch das Land OÖ./Familienreferat 
kostenlos.  
Bürozeit: Donnerstag von 9.00 – 17.00 Uhr, Tel: 0732/7610-
3238 
E-Mail: weltanschauungsfragen@dioezese-linz.at

Unterstützungen der Gemeinde

Ab 3tägigen Schulveranstaltungen gewährt die Gemeinde 
einen einkommensunabhängigen Zuschuss von € 25,--.

Beim Besuch einer Privatschule im Pfl ichtschulalter (bis 
9. Schuljahr) leistet die Gemeinde einen Beitrag von 
€ 365,--.

Für beide Unterstützungen fi nden Sie auf unserer Home-
page www.edtbeilambach.at unter Formulare (rechts oben) 
den Antrag zum Downloaden.

Neue Öffnungszeiten der 
Jugendwohlfahrt 

Außenstelle Lambach, Hafferlstraße 1
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 08:00 bis 
12:00 Uhr, Dienstag von 08:00 bis 17:00 Uhr persönlich 
oder unter der Telefonnummer (0043 7245) 32319.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Bezirks-
hauptmannschaft Wels-Land, 4602 Wels, Herrengasse 8, 
Tel. 07242/618-451, während der Amtsstunden. 
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Soziales   
Trotz körperlicher Beeinträchtigungen 
zu Hause leben – die Beratungsstelle der 
Volkshilfe OÖ hilft bei der Umsetzung!

Für viele alte Menschen und Menschen mit Behinderungen 
sind ihre Lebensbereiche voll gepflastert mit Barrieren. 
Diese Hindernisse betreffen sowohl die Nutzung im Sanitär-, 
Küchen-, Schlaf- und Wohnbereich als auch die Möglichkeit 
die Wohnung oder das Wohnhaus zu betreten oder zu verlassen. 
Am Ende bleibt sehr oft nur der Gang in eine stationäre 
Betreuungs- und Pfl egeeinrichtung und damit der Abschied 
von vertrauten Menschen und einer vertrauten Umgebung. 
Dank der BeraterInnen der Volkshilfe OÖ gibt es jedoch seit 
einigen Jahren viele Beispiele für gelungene Wohnraum-
Adaptierungen. 

Fallbeispiel: Herr H., 55 Jahre alt, lebt mit seiner Gattin in 
einem Einfamilienhaus. Er hatte vor kurzem einen Schlaganfall 
und ist seither nur mehr mit dem Rollstuhl mobil. Für die 
Körperpfl ege gab es im Bad keinen ausreichenden Platz und 
keine geeignete Ausstattung. Es war eine Badewanne und 
eine Duschtasse mit einem hohen Einstieg vorhanden. Das 
WC war getrennt vom Bad, sehr klein und mit der Tür nach 
innen aufgehend. Unter diesen Gegebenheiten sah sich seine 
Gattin nicht mehr in der Lage die Pfl ege und Betreuung in 
einer „menschenwürdigen“ Weise durchzuführen. 

Unter Anleitung der Wohnberatungsstelle wurde ein 
rollstuhlgerechter Badumbau mit Zusammenlegung von Bad 
und WC, dem Einbau einer bodenbündigen Dusche und einem 
neuen Waschtisch geplant und von kompetenten Fachfi rmen 
umgesetzt. Die sieben Stufen zur Haustüre kann Herr H. mit 
einem Treppenlift selbstständig überwinden. 
Die BeraterInnen der Volkshilfe OÖ unterstützten die Familie 
auch bei den Förderanträgen. Dadurch gab es für die gesamten 
Adaptierungsmaßnahmen  von verschiedenen Einrichtungen 
einen fi nanziellen Zuschuss.

Dieses Beispiel zeigt, dass ein an die Bedürfnisse der betroffenen 
Personen angepasstes Wohnumfeld, die Voraussetzung für 
ein selbstständiges und sicheres Wohnen bis ins hohe Alter 
daheim ist. 
Die BeraterInnen der Fachstelle für Barrierefreies Bauen 
und Wohnen der Volkshilfe OÖ unterstützen die betroffenen 
Personen dabei gerne und kostenlos vor Ort.

Volkshilfe OÖ - Fachstelle für
Barrierefreies Bauen und Wohnen
Glimpfingerstraße 48
4020 Linz
Frau Margit Kolnberger     0676/8734 1148
Herr Mag. Johann Wagner  0676/8734 1140

Monatskalender IGLU 
Oktober 2008 

Do 2. Okt. Psychologische Beratung  8.30 – 11.30 

Mo 6. Okt. Spielstube 9.00 – 12.00 
  Ernährungsberatung  „Täglich Milch und 14.00 – 16.00 
 Milchprodukte – wie notwendig sind sie“   
Di 7. Okt. Babytreff 9.00 – 10.30 
  Elterntreff/Elterncafé mit Kindern 14.00 – 17.00 
Do 9. Okt. Psychologische Beratung 8.30 – 11.30 

Mo 13. Okt. Spielstube 9.00 – 12.00 
  Mutterberatung mit Kinderärztin 14.00 – 16.00 
Di 14. Okt. Babytreff 9.00 – 10.30 
  Beratung durch Sozialarbeiterinnen  9.00 – 11.30 
  Elterntreff/Elterncafé mit Kindern 14.00 – 17.00 
Do 16. Okt. Psychologische Beratung  8.30 – 11.30 

Mo 20. Okt. Spielstube 9.00 – 12.00 
Di 21. Okt. Babytreff 9.00 – 10.30 
  Elterntreff/Elterncafé mit Kindern 14.00 – 17.00 
Do 23. Okt. Psychologische Beratung 8.30 – 11.30 

Mo 27. Okt. Spielstube 9.00 – 12.00 
  Mutterberatung mit Kinderärztin 14.00 – 16.00 
Di 28. Okt. Babytreff 9.00 – 10.30 
  Beratung durch Sozialarbeiterinnen  9.00 – 11.30 
  Elterntreff/Elterncafé mit Kindern 14.00 – 17.00 
Do 30. Okt. Psychologische Beratung  8.30 – 11.30

 bitte mit Voranmeldung 

Alle Angebote bei uns sind kostenlos! 

Linzer Straße 21, 4614 Marchtrenk      Tel. 07243/51143 
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HAK Lambach baut internationale 
Kontakte aus

Ein neues Comenius-Projekt (gefördert aus EU-Mitteln) 
ermöglicht es den  HAK-Schülern mit Kollegen aus Estland, 
Frankreich, Griechenland, Slowakei, Spanien und der Türkei 
in Kontakt zu kommen. Gearbeitet wird in englischer Sprache. 
Unter dem gemeinsamen Projekttitel „The Icons of Identity“ 
machen sich die Schüler zunächst im eigenen Land auf die 
Suche nach identitätsstiftenden Elementen ihrer Kultur. 
Die Ergebnisse werden bei Projekttreffen präsentiert und 
verglichen. Das erste fi ndet im November in Namestovo in der 
Slowakei statt, im Frühjahr geht es auf nach Frankreich.

Intensivsprachwoche der 
HAK Lambach

In der letzten Schulwoche gab es einen ganz besonderen 
Leckerbissen für 13 Schüler des IV. Jahrganges der 
HAK Lambach: Sie hatten die einmalige Gelegenheit, 
an einer Intensivsprachwoche in Cannes, Südfrankreich, 
teilzunehmen. Die Côte d’Azur zeigte sich von ihrer besten 
Seite. Bei wunderschönem Wetter und höchst angenehmen 
Temperaturen des Mittelmeeres genoss die kleine Gruppe alle 
Vorzüge des Nobelortes. Die Schüler waren bei Gastfamilien 
untergebracht, die sie hegten und pfl egten. Am Vormittag 
stand kommunikativer Unterricht, abgehalten von einem 
Nativspeaker, am Programm. Die Nachmittage wurden mit 
Ausfl ügen nach Monaco, Nizza oder Antibes versüßt. Es blieb 
aber auch genügend Zeit, sich am Strand zu aalen, ausgedehnt 
zu shoppen oder einfach die französische Art zu leben und 
zu essen kennen zu lernen. Die Schüler waren durchwegs 
begeistert vom Aufenthalt, und auch die begleitenden 
Professoren, Mag. Doris Kaufmann und Mag. Erwin Spindler, 
waren sehr angetan von der fröhlichen und liebenswerten Art 
der Schüler. Eine wunderschöne Woche, die am 3. Juli leider 
wieder ihr Ende nahm.

Treffen der Projektleiter. 2. v. re. Mmag. Gertraud Wurm, 
HAK Lambach
Foto: HAK Lambach

Die Gruppe der HAK Lambach vor dem Fürstenpalast in 
Monaco

HAK Lambach   
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Neue Energie-Förderung für Betriebe im Rahmen des Schwerpunktes OÖ Klimabonus

* Neubau energieeffi zienter Betriebsgebäude
 fördert Planungsmehrleistungen und Mehrkosten besonders energieeffi zienter und ökologisch vorbildlicher Neubau-
 ten von Nicht-Wohngebäuden (größer 300 m²).

* Betriebliche Abwärme
 fördert Konzepte und Planungsmaßnahmen zur zusätzlichen Nutzung vorhandener betrieblicher Abwärme.

Die Auswahl der geförderten Projekte erfolgt im Zuge einer Wettbewerbs-Ausschreibung, Einreichtermin ist der 
14.11.2008.

Weitere Informationen zu den beiden Programmen fi nden Sie unter www.energiesparverband.at.
Für Ihre Fragen stehen Ihnen Frau Mag. Christine Öhlinger (Tel. 0732/7720-14861) und Frau Mag. Isabella Raml (Tel. 
0732/7720-14381) zur Verfügung.

Aktuelles   

Herzlichen Dank für die erwiesene Anteilnahme am Able-
ben unserer Mutter Frau

Theresia Schöger
Hagenberg 7

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Pater Pius und 
Herrn Dr. Mittendorfer für die feierliche Gestaltung der 
Totenmesse, der Betstunde und der Vorabendmesse.
Danken möchten wir auch Herrn Dr. Unterberger für die 
allzeit gute medizinische Betreuung.
Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten 
danken wir für die Teilnahme an der Betstunde und am 
Begräbnis, für die Kranz- und Blumenspenden, sowie für 
die vielen tröstenden Worte.

Brigitte und Hans

Zum unerwarteten Ableben unserer Mutter Frau

DI Irmgard Leibnitz
Oberhof

ist unserer Familie eine Fülle von Beweisen treuer Freund-
schaft und liebevoller Anteilnahme zugegangen.
Auf diesem Weg möchten wir uns von Herzen dafür be-
danken.

Olaf Leibnitz mit Familie
Steffen Leibnitz mit Familie
Dagmar Wacker mit Familie

Udo Leibnitz mit Familie

O.Ö. ENERGIESPARVERBAND
Landstraße 45, A-4020 Linz 
Tel: +43-732-7720-14380 
Fax: +43-732-7720-14383
Energieberatung & Wohnbau:
Tel: +43-732-7720-14860 
offi ce@esv.or.at
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Neues aus dem Hause Eybl Sportbau-Sportversand GmbH   
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Fernlastfahrer/innen mit Führerschein C und E für 
internationale Transporte mit Sattelzügen ins europäische 
Ausland zum sofortigen Eintritt gesucht. Sie verfügen 
über sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift, 
sind verantwortungsbewußt und flexibel, speziell auch 
Wochenendeinsätze betreffend. Ein Mindestmaß von 2 Jahren 
Fahrpraxis auf Sattelzügen im Fernverkehr ist erforderlich. 
Weiters dürfen keine körperlichen Hebeeinschränkungen 
vorliegen! Die Entlohnung erfolgt nach tatsächlich geleisteten 
Arbeitsstunden. Es gibt auch diverse Sozialleistungen. 
Nähere Details erhalten Sie im Zuge der Bewerbung. (Der 
Betrieb ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar - Zug). 
Wenn Sie an diesem Stellenangebot interessiert sind, dann 
bewerben Sie sich bei Firma: GARTNER KG, Internationale 
Transporte, Linzerstraße 40, A-4650 Edt bei Lambach, 
Telefon: 07245/234 - DW 3161 Herr Schellenhuber oder DW 
3160 Herr Holzinger.
Kennummer: 3525196

Schlosser/in mit Lehre oder entsprechender Berufserfahrung 
für folgende Aufgabenbereiche gesucht: Selbständiges 
Ausmessen, Herstellen und Montieren von Metallstiegen und 
Geländer. Führerschein B erforderlich. Geboten wird eine 
Vollzeitbeschäftigung mit einer Entlohnung nach Vereinbarung 
sowie bei Bedarf Quartierbeistellung möglich.  Dienstgeber: 
Lugmayr Rudolf, Schlosserei, Fischlhamerstraße 27, 4650 
Edt bei Lambach, Tel.Nr: 0676/3763216. Bewerbung nach 
telefonischer Terminvereinbarung mit Herrn Lugmayr.
Kennummer: 3568114

Kellner/in (mit Inkasso) mit abgeschlossener Berufsausbildung 
und/oder entsprechender Praxis zum sofortigen Eintritt 
gesucht. Bei ausländischen BewerberInnen werden sehr 
gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift erwartet. Wir 
bieten Ihnen eine Teilzeitbeschäftigung im Ausmaß von 25 
Wochenstunden, Arbeitszeit Donnerstag - Samstag von 16:00 
Uhr bis 24:00 Uhr. Die Entlohnung erfolgt nach Vereinbarung. 
Dienstgeber: Edter Stub`n, Gasthaus, Fischlhamerstraße 9, 
4650 Edt bei Lambach, Tel.Nr: 0676/6434388. Bewerbung 
nach telefonischer Terminvereinbarung mit Frau Eder 
Silvia.
Kennummer: 3611190

Monteur/in zur Verstärkung unseres Teams gesucht. 
Interessierte Kräfte aus metallverarbeitenden Berufen, mit 
logischem Hausverstand, für Service- und Reinigungs-
tätigkeiten an Industrieanlagen und Rohrsystemen 

07242/619, DVR. NR. 0015504
Die Dienstgeber werden ersucht, Ihre Inserierungswünsche 
für die nächste Gemeindezeitung bis längstens 25. Novem-
ber 2008 dem Arbeitsmarktservice schriftlich mitzuteilen. 
Die Verlautbarungen erfolgen kostenlos. Lohn/Gehalt nach 
Vereinbarung, mindestens aber dem Kollektivvertrag ent-
sprechend.

I N F O R M A T I O N
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine Auswahl dar. 

Sollte Ihr Arbeitsplatz nicht dabei sein, wenden Sie sich
bitte an das Arbeitsmarktservice Wels.

07242/619

 

 

(Rohrreinigung) im gesamten Bundesgebiet. Führerschein 
B, Reisebereitschaft und Flexibilität (Bereitschaftsdienste) 
erforderlich. Entsprechende Einschulung wird geboten. 
Vollzeitbeschäftigung, Arbeitszeit muss fl exibel gestaltbar sein 
(auch Bereitschaftsdienst außerhalb der Normalarbeitszeit und 
am Wochenende). Die Entlohnung erfolgt nach Vereinbarung. 
Sehr gute Deutschkenntnisse sind unbedingt erforderlich. 
Dienstgeber: I.T.A. INDUS TECHNOLOGIE AUSTRIA 
GMBH Rohrfacility Management, Waldweg 20, 4650 Edt bei 
Lambach. Tel.Nr: 07245/28870. Bewerbung nach telefonischer 
Terminvereinbarung mit Herrn Matlschweiger oder Frau 
Prommer.
Kennummer: 3636212

Kraftfahrer mit Führerschein C, E und

Baumaschinenfahrer 

werden ab sofort aufgenommen!

Michetschläger GmbH
Spieldorferstraße 18

4653 Eberstalzell
07241/5536

Stellenangebote  

Wir suchen für unser neues Firmengebäude eine zuverlässige 
Reinigungskraft. Geringfügige Beschäftigung, Arbeitszeit 
nach Vereinbarung. SWS Präzisions- und Ersatzteile 
GmbH; Telefon: 07245/210 60.

Wir suchen eine Reinigungskraft, für Mittwoch Nachmittag 
Arbeitsplatz in Neukirchen/Lambach und Freitag Nachmittag 
Arbeitsplatz in Lambach im Büro, Gesamtstunden ca. 10 pro 
Woche, ev. auch mehr, putzen und bügeln.
Gute Deutschkenntnisse notwendig, Führerschein B und Auto 
notwendig.
IFD Systems, Telefon 07245/28241-12
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LEADER 2007-2013
LEADER 2007-2013 unterstützt die nachhaltige und sektorenübergreifende Entwicklung im ländlichen Raum. LEADER steht für 
„Liaison entre actions de dévelopement de l`économie rurale“ und bedeutet „Verbindungen zwischen Aktionen zur Entwicklung der 
ländlichen Wirtschaft“. LEADER beinhaltet Anreize für die eigenständige Regionalentwicklung und die Aussicht auf fi nanzielle 
Zuschüsse. 

LEADER ist eingebettet in das nationale Programm ‚Ländliche Entwicklung 2007-2013‘. Es stehen Mittel des Bundes, des Landes 
Oberösterreich und der Europäischen Union (ELER) zur Verfügung. In Oberösterreich ist die Abt. Land- und Forstwirtschaft im 
Amt der Oö. Landesregierung für die Abwicklung verantwortlich
(Informati onen: www.lebensministerium.at, www.land-oberoesterreich.gv.at, www.leader-austria.at).

Lokale Entwicklungsstrategie für Wels-Land
Wels-Land tritt für die Förderperiode 2007-2013 erstmalig als LEADER-Region an. Ein Entwicklungsplan für die Region Wels-
Land war der Grundstock für die Bewerbung als LEADER-Region. Die Lokale Entwicklungsstrategie Wels-Land (LES) liegt in 
den Mitgliedsgemeinden auf.

Lokale Entwicklungsstrategie Wels-Land: Ziele und Maßnahmen für eine nachhaltige Regionalentwicklung 
innerhalb folgender Aktionsfelder

Aktionsfeld Wohnen-Arbeit-Wirtschaft• 
Aktionsfeld Agrar• 
Aktionsfeld Energie• 
Aktionsfeld Naherholung-Ausfl ug• 
Aktionsfeld Jugend-Kultur• 

Mit der Mitgliedschaft in der LEADER-Region Wels-Land eröffnet eine Gemeinde die Möglichkeit, im Rahmen der Förderbereiche 
Projekte für mehr Lebensqualität und Wirtschaftskraft umzusetzen. Jedes Projekt erweitert die Palette der Standort-Gemeinde und 
bereichert die Region. Die ProjektträgerInnen investieren in ökonomische und soziale Standbeine, die neue Zukunftsperspektiven 
eröffnen.

Regionalentwicklungsverein Leaderregion Wels - LEWEL
Der ‚Regionalentwicklungsverein Leaderregion Wels-Land – LEWEL‘ bezweckt in seinem Wirkungsbereich die Umsetzung der 
Ziele, Maßnahmen und Leitprojekte, die in der Lokalen Entwicklungsstrategie vereinbart sind. Alle 21 Mitgliedsgemeinden sind 
in den Vereinsgremien vertreten und an der erfolgreichen Umsetzung der regionalen Entwicklungsziele unmittelbar beteiligt. 

Die LEWEL-Geschäftsstelle in Edt bei Lambach informiert und begleitet Projektanten von der Idee bis zur Umsetzung in enger 
Zusammenarbeit mit den Förderstellen des Landes OÖ. Die Projektentwicklung läuft auf Hochtouren. Damit nachhaltig wirksame 
Projekte umgesetzt werden, die zur Stärkung der Region beitragen.

Kernkompetenzen der LEWEL-Geschäftsstelle fi nanziert über Mitgliedsbeiträge und LAG-Förderung
Geschäftsführung und Administration • 
Projektbegleitung, Moderation, Dokumentation, Öffentlichkeitsarbeit• 
Kommunikation und Verhandlung mit den Landesförderstellen• 
Entwicklung und Management von LEWEL-Projekten• 

Fünf LEWEL-Aktionsgruppen
Für jedes Aktionsfeld ist eine Aktionsgruppe bestehend aus VertreterInnen der
Mitgliedsgemeinden sowie spezifi sch Interessierten aus der Region eingerichtet. Die MitgliederInnen der LEWEL-Aktionsgruppen 
entwickeln Projektideen auf einer breiten Basis weiter und sind verantwortlich, ein positives Umfeld für die Umsetzung der 

Informationen zu LEADER 2007 - 2013 in der Region Wels-Land  



EDTER GEMEINDEZEITUNG, FOLGE 127 - 10/2008 17

LEADER-Projekte zu schaffen. Es ist gut möglich, dass neue Aktionsgruppen entstehen (z.B. für das Thema Lernende Region) oder 
bestehende ihre Ausrichtung verändern. Auch die Ergebnisse der jährlichen Evaluierung werden in diesen Prozess einfl ießen.

Aufgaben der LEWEL-Aktionsgruppen
Bewusstseinsbildung für spezifi sche Interessenten – Projektideen anregen und aufgreifen• 
Projektideen debattieren und kommunizieren • 
Eigenständige Praxis entwickeln• 
Lokale Entwicklungsstrategie (LES) umsetzen und weiterentwickeln• 
Themen übergreifende Projekte mit Akteuren der anderen Aktionsgruppen austauschen und vernetzen• 
Bei FinanzierungspartnerInnen für die Umsetzung Stimmung machen• 

Von der Projektidee zur Umsetzung
Die Förderbereiche reichen von Landwirtschaft, Biomasse-Energie, Tourismus und Gewerbe und Naturschutz bis Stadt- und 
Dorfentwicklung, Lokale Agenda 21, Chancengleichheit und Kultur. Die Fördervolumina erreichen abhängig vom Förderbereich 
25% bis 65% der anrechenbaren Investition. 

Die Möglichkeit, Projekte mit Unterstützung aus dem LEADER-Programm umzusetzen, besteht im Zeitraum bis 2013. Projektträger 
können sein: Gemeinden, Vereine, Landwirtschaften, Institutionen, Unternehmen, Private, Kooperationen.
LEWEL entscheidet, ob ein Projekt den regionalen Entwicklungszielen entspricht. Die Ideen werden von den Projektgruppen 
entwickelt, bis sie antragsreif und realisierbar sind. Projektträger stellen den Antrag und investieren in die Umsetzung.g j g g

Abb.: Von der Idee zur Umsetzung 

Für die defi nierten Förderbereiche gelten Richtlinien, über die LEWEL informiert. Aussicht auf eine LEADER-Förderung besteht 
nur für Projekte, die den Richtlinien entsprechen. Eine schlüssige Konzeption und handhabbare Projektstrukturpläne sind weitere 
Voraussetzungen. Entscheidend für die Umsetzung ist letztlich, dass die Finanzierung gesichert ist. 

Grundsätzlich ist für jedes Projekt eine Vor-Finanzierung über Eigenmittel erforderlich. Die LEADER-Förderung ist ein Zuschuss 
zu den Eigenmitteln. Investitionen werden grundsätzlich ab Einreichung des Antrags angerechnet. Über die Förderung und deren 
Ausmaß entscheidet ausschließlich die zuständige Förderstelle. 

Beabsichtigen Sie eine Umsetzung?
Benötigen Sie Beratung? 
Möchten Sie bei einem Projekt mitwirken?
Regionalentwicklungsverband Leaderregion Wels – LEWEL 
DI Dr. Wolfgang Pichler (Geschäftsführer)
Ramona Kogler (Assistentin GF)
07245 22552 oder 0664 73729382
lewel@aon.at 

Informationen zu LEADER 2007 - 2013 in der Region Wels-Land  
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Aktuelles   

Die Bezirkshauptmannschaft Wels-Land versteht sich 
als zeitgemäßes kunden- und ergebnisorientiertes 
Verwaltungsdienstleistungsunternehmen. Dabei ist uns 
besonders wichtig, unseren Kundinnen und Kunden auf 
verschiedenen Wegen relevante Informationen anzubieten. 

Das geschieht vor allem auch über unsere Homepage. 

Auf unserer Homepage finden Sie etwa folgende 
Informationen: 

„Aktuelles“: − 
...etwa Kundmachungen zum Auffi nden von Tieren
oder Hinweise zur Borkenkäfergefahr

Sprechtage:− 
etwa Betriebsanlagensprechtag, Familien- und 
Psychologische Beratung

„Themen“ − 
wie etwa Gesundheit, Land- und Forstwirtschaft, 
Verkehr und andere, 
Hinweise zu Voraussetzungen für verschiedene 
Bewilligungen, 
Berechtigungen und Dokumente, z.B. 
Führerschein, Reisepass, Fischerkarten etc. 

Die Homepage erreichen Sie unter folgender Adresse: 

www.bh-wels-land.gv.at

Sie kommen damit zu dieser Startseite: 

Wir hoffen, dass viele Bürgerinnen und Bürger damit einen 
besseren Zugang zur Bezirkshauptmannschaft fi nden. 

Ihre Bezirkshauptmannschaft Wels-Land

Liebe Bürgerinnen und Bürger des Bezirkes Wels-Land!

Highlights mit der 
OÖ Familienkarte

Das Familienreferat veranstaltet am 20. und 21. Dezember 
2008 Gratis-Kinderskikurse für Anfänger. Dieser Skikurs 
ist für jene Kinder (im Volksschulalter; geboren zwischen 
1.9.1998 und 31.8.2002), die über keinerlei Vorkenntnisse 
im Skilauf verfügen bzw. keinen Bogen fahren können. 
Stattfi nden werden diese Kurse in 15 Skigebieten in Ober-
österreich.

Die Anmeldung wird ausschließlich online auf www.fa-
milienkarte.at ab 20. November 2008 abgewickelt. Um 
jene Familien nicht zu benachteiligen, die über keinen 
Internetanschluss verfügen, übernehmen die Mitarbeite-
rIn Ihrer Gemeinde die Anmeldung, soweit Sie sich am 
Gemeindeamt melden.

Näheres zu dieser Aktion wird zeitgerecht auf unserer 
Homepage www.familienkarte.at bzw. im nächsten OÖ. 
Familienjournal publiziert.
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Die Feuerwehren berichten   

Einsatzgeschehen 
Auch in den letzten Monaten waren die  Kameraden der FF  
Edt-Winkling wieder mit zahlreichen, teils ungewöhnlichen 
Einsätzen beschäftigt.
Zum Beispiel ereignete sich auf der B1 ein Unfall, bei dem aus 
einem beteiligten LKW eine größere Menge Diesel ausfl oss. 
Der Treibstoff wurde gebunden und das betroffene Erdreich 
unter Aufsicht der BH abgetragen. 
Der ungewöhnlichste Einsatz fand aber am 6. September statt, 
wo beim Umbau der Eisenbahnbrücke der Gmundnerbahn 
die FF ursprünglich mit der Motorzille zur Sicherung der 
Arbeiter im Einsatz war. Der Auftrag änderte sich mit dem 
Fund von zwei 250 kg Fliegerbomben jedoch schlagartig. 
Sofort wurde die Umgebung großräumig abgeriegelt. Experten 
des Innenministeriums untersuchten die Fundstücke und 
transportierten diese dann ab. Der ursprüngliche Auftrag 
konnte dann nach einer Verzögerung von etwa 6 Stunden 
wieder fortgesetzt werden.

Kinderferienaktion

Auch heuer haben sich, trotz des unbeständigen Wetters, 
wieder zahlreiche Kinder an unserer Ferienaktion beteiligt. 
Nach einem „Löscheinsatz“ und einigen  Bootsfahrten waren 
die Kids sichtlich geschwächt. Mit einer Stärkung beim 
Lagerfeuer stand einem gemütlichen Ausklang jedoch nichts 
mehr im Wege.

Baufortschritt im neuen Feuerwehrhaus
Da die Außenhülle sowie der innere Teil der Fahrzeughalle 
nahezu fertiggestellt war, konnte Mitte August bereits das 
erste Fahrzeug unserer Wehr - das Atemschutzfahrzeug - 
übersiedeln.
Im Gebäude sind nun, vorwiegend an Wochenenden, 
die Kameraden mit Arbeiten wie etwa Fliesen zu legen, 
Malerarbeiten, Spachteln und Versiegeln von Böden, 
Elektroinstallationen, Lüftungsmontage u.v.m. beschäftigt.
Wir möchten allen mitwirkenden Kameraden für die 
zahlreichen, bisher geopferten Stunden herzlich danken.

LKW-Bergung (B1)

Fliegerbombenbergung

Wenn wir dein Interesse an einer sinnvollen Freizeitgestaltung 
geweckt haben, und du schon 10 Jahren alt bist, heißen wir 
dich bei unserer Wehr herzlich willkommen. Neben der 
spielerischen Einführung in den Feuerwehrdienst bieten wir 
viel Spaß und eine tolle Kameradschaft. Bei Interesse oder 
Fragen meldet euch einfach unter 0664/6196403.
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Brand in ehemaligen landwirtschaftlichen Anwesen
Am Dienstag, 22. Juli 2008 wurden die Feuerwehren Edt/Klaus und Edt/Winkling um 15.00 Uhr durch die Bezirkswarnstelle 
Wels zu einem Brand in die Ortschaft Hagenberg, Gemeinde Edt bei Lambach, alarmiert. Nach Erkundung der Lage wurde vom 
Einsatzleiter HBI Ernst Schwarzlmüller festgestellt, dass im Heuboden die restlichen Heu- und Strohvorräte in Brand geraten 
sind. Nachdem die Zugangstüre in den Heuboden aufgebrochen wurde, sind zwei Atemschutztrupps zum Innenangriff vorge-
rückt. Das dort brennende Stroh und Heu wurde abgelöscht und vom Heuboden entfernt. 

Durch den raschen Eingriff der Feuerwehr, konnte der Brand nicht auf den Dachstuhl übergreifen und es wurde somit ein grö-
ßerer Schaden verhindert.

An der Einsatzstelle waren weiters zwei Polizeibeamte der Polizeiinspektion Lambach anwesend. Brand aus konnte um 16.45 
Uhr gegeben werden.

Die Feuerwehren berichten   

Kinderferienaktion
Am Freitag, den 22.08.2008 hat sich die 
Feuerwehr Edt/Klaus bei der Gemeinde-
Kinderferienaktion beteiligt. Seitens der 
Feuerwehr wurde das Kinder-Schaumrutschen 
in der Ortschaft Oberzeiling organisiert. 
Mehr als 30 Kinder ließen sich diesen Event 
nicht entgehen und hatten viel Spaß beim 
Schaumrutschen. Anschließend wurden die 
Kinder noch zu einem kleinen Imbiss in das 
Feuerwehrhaus eingeladen.

Mit kameradschaftlichen Grüßen verbleibt
Der Feuerwehrkommandant
Ernst Schwarzlmüller, HBI
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Einen Sommer voll jugendlichem Esprit bot die Marktmusikkapelle Lambach – Edt. Der Jugendausfl ug am 26. Juli führte die 
Jungmusiker der Kapelle nach Haag am Hausruck zum Waldhochseilpark „goruck“, wo sie auf vier Parcours in atemberaubender 
Höhe ihre Koordinationsfähigkeiten unter Beweis stellen mussten. 

Nach dieser anstrengenden Mutprobe war ihnen eine kurze Rast auf der Luisenhöhe vergönnt, um die anschließende 
Sommerrodelfahrt genießen zu können. Der abendliche Saisonabschluss der Marktmusikkapelle mit gegrilltem Spanferkel bei 
Rutzinger Ernst ließ den Tag in amüsanter Atmosphäre ausklingen. 
Ein fi xer Bestandteil der alljährlichen Jugendarbeit stellt die Beteiligung an der Ferienaktion der Gemeinden Lambach und Edt 
dar. Heuer veranstaltete das Jugendreferat unter der Leitung von Birgit Zellinger eine musikalische Schnitzeljagd durch Lambach. 
Mit Bravour lösten die Kinder Rhythmusspiele im Kulturzentrum Rossstall, Hörbeispiele im Barocktheater, sowie musikalische 
Aufgaben im Volksschulturnsaal und im Musikheim Lambach. Für die erfolgreiche Teilnahme überraschte die Marktmusikkapelle 
mit kleinen Preisen, Urkunden und Verköstigung. Die zweistündige Abenteuerreise vermittelte den Kindern ihren Heimatort von 
einer anderen Perspektive und lud sie dazu ein, das Lambacher Kulturangebot auch in der Freizeit zu nutzen. 
Die Marktmusikkapelle Lambach – Edt dankt den teilnehmenden Kindern für das begeisterte Mitwirken und hofft auf ein baldiges 
Wiedersehen bei der nächsten Veranstaltung der MMK Lambach – Edt! 

Franz Zobl

Jugendausfl ug zum Waldhochseilpark nach Haag/HausruckLeonhard Hörtenhuber zeigt starke Nerven

Jugendreferentin Birgit Zellinger mit ihrer 
Gruppe bei der Ferienaktion

Sommer mit der MMK Lambach – Edt

Die Vereine berichten   
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Am  21.06.2008 trafen sich die 
Musiker bereits zum zweiten Mal bei 
der Traun in Fischlham. 
Beim gemütlichen Beisammensein 
mit Knackergrillen und Dank des 
schönen Wetters auch zum Baden. 

Der Musikverein setzt viel auf das harmonische Miteinander 
der Musiker und verbindet mit solchen Veranstaltungen 
zugleich jung und alt. 

Die Ferienaktion „Stompi“ ist ja vielen Eltern und auch 
Kindern bereits vom letzten Jahr ein Begriff.
Aufgrund dieses tollen Erfolges beschlossen wir, unsere 
diesjährige Aktion an „Stompi“ anzulehnen. 
Am 08. August 2008 konnten die zahlreich erschienenen 
Kinder mehr über unseren Verein erfahren, wie zum Beispiel 
die Probenräume besichtigen, selbst mal die verschiedensten 
Instrumente ausprobieren, moderne Tänze lernen und natürlich 
wieder, wie im Jahr zuvor,  mit selbst gebastelten Instrumenten 
„rhythmischen Krach“ machen. Wieder einmal entdeckten wir 
in vielen Kindern enormes Potential und freuten uns, ihnen so 
viel Spaß am Musizieren bereitet zu haben. Wir hoffen, dass 
sich der oder die eine einmal bei uns in der Kapelle wieder 
fi ndet.
Dazu eignet sich zum Einsteigen für die Kleinsten sicher unser 
Programm MUKIE. Unsere beiden Damen Katrin Dumböck 
und Evelyn Bemetz treffen sich einmal wöchentlich mit 
unseren MUKIE  Kindern aus der Gemeinde und Umgebung, 
um gemeinsam musikalische Grundbegriffe auf kindgerechte 
Weise zu erlernen. Der Flötenunterricht wurde von 18 Kindern 
mit Begeisterung besucht. Die musikalische Früherziehung 
machte vor der Sommerpause außerdem ein Abschlussfest, 
wo die Kinder sowohl mit ihren Flötenstücken als auch mit 
Singen, Tanzen und Theater spielen die vielen Zuschauer 
begeistern konnten.

Neues aus dem 
Musikverein Edt

Ab Herbst 2008 geht es mittwochs von 14:45 Uhr bis 16:00 
Uhr mit musikalischer Früherziehung (für Kinder ab 
4 Jahren) wieder los.
Erster Termin: 17.09.2008

Flötenunterricht wird ab 6 Jahren angeboten.                                    
Termine: Evelyn Bemetz - Samstagvormittag 
                Katrin Dumböck - nach Vereinbarung 

Ort: Musikheim beim Gemeindeplatz Edt

Beitrag: € 25,-- pro Semester 
             € 40,-- pro Semester beim Besuch beider Kurse

Der Unkostenbeitrag ist mittels Erlagschein an den Musikverein 
Edt zu entrichten.

Alle Neu-Interessierten sind herzlich eingeladen!

Bei Fragen und Anmeldungen:
Tel.:  07245/31169 Katrin Dumböck
        07245/21545 Evelyn Bemetz

Weitere Termine des Musikvereins Edt für 2008:
Am 31.08.08 um 10.00 Uhr spielten wir einen Frühschoppen 
in der Freizeitanlage Wels.
Vom 12. - 14.09.08 wanderten die Musiker und Musikerinnen 
auf die Rottenmannerhütte, wo auch eine Bergmesse gelesen 
wurde.

Die Vereine berichten   
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Mit einer Chorprobe, welche 
teilweise im Freien statt fand und 
mit einer leckeren (von einem 
Chormitglied gespendeten) Jause 
beendet wurde, 

(letzte Probe vor der Sommerpause - vor dem Gemeindeamt 
Edt)

sowie einem Nachmittagsausfl ug auf die Pettenfi rsthütte, 
verabschiedeten sich die Mitglieder des Edter Singkreises in 
die Sommerpause.

Am 4. September endete für die Mitglieder des Edter Singkreises 
und deren Stimmbänder die Zeit der Gesangsabstinenz  wieder 
und Chorleiter Karl Kohlberger konnte nicht nur fast alle 
seine „alten“ Sängerinnen und Sänger zu Beginn eines neuen 
Probenjahres begrüßen, sondern auch ein paar Neuzugänge. 
Da der Altersdurchschnitt der aktiven Mitglieder derzeit bei 
48 Jahren liegt  (die jüngsten und ältesten Mitglieder sind 27 
bzw. 64 Jahre), wäre es natürlich besonders wünschenswert, 
jüngere Chormitglieder zu gewinnen.

Da bestimmt sehr viele Edterinnen und Edter  die 
Musikhauptschule oder Musikschule in Lambach bzw. Stadl-
Paura besucht haben, ist es sehr verwunderlich, dass nicht 
mehr junge bzw. jung gebliebene Edter  das Bedürfnis haben, 
sich unserer Singgemeinschaft anzuschließen!
Sie können gerne während einer Probe (jeden Donnerstag von 
20.00 – 21.30 Uhr) in unser Probelokal (Gemeindeamt Edt, 
Keller) zum „Schnuppern“ kommen.

Die Termine für die nächsten öffentlichen Auftritte rücken rasch 
näher und so wurde sowohl das Liedgut für die musikalische 
Umrahmung einer Hochzeit im September wie auch für die 
musikalischen Darbietungen beim Gemeindealtentag im 
Oktober geprobt.

Als nächster wichtiger Termin wird das 2. Adventsingen des 
Edter Singkreises ins Auge gefasst.
Da im vergangenen Jahr der Zuspruch sehr groß war, ist 
für heuer geplant, die Veranstaltung in zwei Durchgängen 
durchzuführen.
Am Samstag, 13. Dezember 08 wird es daher eine Nachmittags- 
und eine Abendvorstellung geben.
Genauere Termine werden zeitgerecht mittels Plakaten und 
Zeitungsinseraten bekannt gegeben.

Wir freuen uns aber schon heute über Ihr Interesse und Ihren 
Besuch!
                                  
Die Sängerinnen und Sänger des Edter Singkreises

(mit „Kind und Kegel“ auf der Pettenfi rsthütte)

Die Vereine berichten   

Singkreis Edt



EDTER GEMEINDEZEITUNG, FOLGE 127 - 10/2008 26

Die Vereine berichten   

Die Urlaubszeit ist schon wieder vorbei und die Meisterschaftsrunde 2008/2009 wurde traditionsgemäß mit einem 
Vorbereitungsturnier am 26. August eröffnet. 

Im Meisterschaftsbewerb sind wir mit 3 Mannschaften vertreten:
SSV Gartner Edt 1 mit Mannschaftsführer Gruber Erwin in der Unterliga
SSV Gartner Edt 2 mit Mannschaftsführer Schierl Walter in der 2. Klasse
Ost.  SSV Gartner Edt 3 mit Mannschaftsführer Luegmair Markus ebenfalls in der 2. Klasse Ost.

Jeden Dienstag ab 18:30 Uhr fi ndet in der Stockschützenhalle ein freies Training statt, bei dem alle Interessierten herzlich will-
kommen sind. 

Am 20. September führten wir unser Herbst – Hobbyturnier durch. Es beteiligten sich 9 Mannschaften. Sieger wurde die Mo-
arschaft Siedlerverein 2 mit Mannschaftsführer Hummelbrunner Helmut. Es ist wieder gelungen, jeder Mannschaft einen Preis 
zukommen zu lassen. Wir danken allen Edter Sponsoren und hoffen, dass sie uns weiter so großzügig unterstützen. 

Unser Ausfl ug, der am 27. September stattfand, führte uns dieses Mal nach NÖ. Von Melk nach Krems fuhren wir mit dem Schiff, 
dann ging die Fahrt weiter mit dem Bus nach Zöbing, wo wir den Aussichtsberg Heiligenstein erwanderten. Ausklingen ließen 
wir den Ausfl ug, an dem sich 40 Mitglieder beteiligten, in der Kellergasse. Bei unserem Chauffeur, Herrn Schoberleitner Karl, 
bedanken wir uns für die sichere Fahrt. 

Die Vereinsleitung

An alle Mitglieder und Freunde des 
Stocksportes
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Ortsbäuerinnen Edt - Lambach   

Die Ortsbäuerinnen laden ein zum 

LEBKUCHEN VERZIEREN
für Kinder ab 6 Jahre

Termin:  09.12.2008, 15:00 bis 17:00 Uhr
Ort:   Fam. Dumböck
  Roith 4
  4650 Edt/Lambach

An diesem Nachmittag haben die Kinder die Möglichkeit ihr Geschick und ihre Kreativität im Umgang mit verschiedenen Glasuren 
und Dekomaterialien unter Beweis zu stellen. 

Kosten: € 5,-- inkl. Lebkuchen

Anmeldung: bis 2.12.2008 bei Katrin Dumböck unter Tel. 31169

Rückblick: Kinderkochkurs vom 4. August 2008

Das Interesse an unserem Kochkurs war sehr groß, denn er war schon Wochen zuvor ausgebucht. 
Äußerst eifrig waren die Kinder beim Schneiden, Kochen, Palatschinken schupfen und natürlich 
auch beim Essen.
Danke an die tollen, jungen Köchinnen und Köche und an alle Helfer, die zum erfolgreichen 
Gelingen der Ferienaktion ihren Beitrag geleistet haben!
 
Das Edter Bäuerinnen Team

Voitsdorfer Straße 1
4551 Ried im Traunkreis 

Tel.: 07588/7555 
Fax.: 07588/30895
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Die Vereine berichten   
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Kindertanzgruppe

Mit einem Tanzfest haben wir unser erfolgreiches Tanzjahr beendet und die Tanzaktivitäten vor den Ferien eingestellt.
Anfang der Ferien ging ein großer Teil unserer Kindertanzgruppe mit ihren Familien zum Familienwochenende auf die 
Lambacherhütte, welches vom Alpenverein Lambach angeboten wurde. An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal bei Edith, 
Gerhard und Doris Fürtauer für die lustigen, spannenden und lehrreichen Spiele, die sie vorbereitet haben, bedanken.

Am „Altertümlichen Markt“ in Lambach durften auch wir neben Zauberer, Märchenerzähler, Gaukler und Ritter einige Tänze 
vorführen. Mit dieser Vorstellung endete unsere Sommerpause.

Bewegung, Tanz und Spiel

gehören zu den elementaren Ausdrucksformen des Menschen. Kleine Kinder reagieren auf Musik spontan mit Bewegung. In ihren 
Spielformen sind Bewegung, Singen und Sprechen eine Einheit.

Früher erfolgte die Überlieferung von Liedern, Tänzen und Spielen häufi g durch die Kinder selbst. Sie übernahmen Bewegung-, 
Tanz- und Singformen, passten sie ihren Möglichkeiten an und gaben sie als Ältere an Jüngere weiter. Verschiedene Bereiche 
(Sozialverhalten, Körpergefühl und Körperhaltung, Koordinationsfähigkeit, Raumorientierung, Bewegungsempfi ndung, auditive 
und visuelle Wahrnehmung, Zeitwahrnehmung, Handlungsplanung, motorische Grundfähigkeiten) wurden dabei unbewusst 
geschult. Genau in diesen Bereichen zeigen unsere Kinder heute Defi zite. So eignen sich, neben neu geschaffenen Sing- und 
Tanzspielen, auch solche aus der Überlieferung in hervorragendem Maße unzählige Bewegungserfahrungen zu machen.

Mit dem Kindertanzen wird neben der musischen Erziehung auch ein wichtiger Beitrag zur Persönlichkeitsentwicklung 
geleistet.

Wenn auch Ihr Kind Interesse am Kindertanzen hat, besteht die Möglichkeit, bei einer unserer Tanzproben zu schnuppern und 
einfache, dem Alter angepasste Tänze, auszuprobieren.

Weitere Infos:
Familie Stieger Tel.: 31248 oder 
Familie Dumböck Tel.: 31169

Die Vereine berichten   
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Die Vereine berichten   

Ferienaktion: Klettern in Edt

Viele  Kinder erprobten ihren Mut am Kletterturm der 
Alpenvereinsjugend Oberösterreich. Betreut wurden sie 
von  Franz und Birgit Schedlberger, Sapp Margit, Badegruber 
Alois, Brigitte Petrowitsch, Horst Zörer sowie Edith und 
Gerhard Fürtauer. 
Der Wettergott war uns gut gesonnen und so  konnten wir unsere 
Veranstaltung vor der Stockschützenhalle durchführen.  Zur 
Stärkung gab‘s Lagerfeuergrillknacker. Highlight für die 
Kinder war die Klettereinlage der Mütter und sogar einer sehr 
junggebliebenen Oma. 
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Die Vereine berichten   

Bergwanderung
Am 29. Juni ging es auf die „Dümler Hütte“ (1495 m). 
Ausgangspunkt war der Gleinkersee (Roßleithen). Ein 
wunderschöner Wandertag mit einzigartiger Weitsicht. Für 
die geübten Wanderer, die noch nicht genug hatten, dauerte 
die Tour etwas länger. Sie stiegen noch weiter auf bis zur 
„Roten Wand“.

Radtour
Als weiteres Sommertraining gab es am 6. September eine 
Radrunde. Der Weg führte uns von Edt über Au, Wels, 
Thalheim, Schleißheim bis nach Marchtrenk, wo wir dann 
beim „Ufermann“ eine Pause einlegten.
Der Rückweg ging dann direkt am Traunuferweg entlang 
nach Hause.

der jüngste Teilnehmer, Windischbauer Simon

Bergwanderung
Die zweite Wanderung war vom 27. bis 28. September auf 
die Lambacherhütte. Für die routinierten Bergsteiger ging 
es weiter auf den Sandling. Am Abend wurden wir vom 
Hüttenwirt Wimmer Rudi bestens versorgt. Am nächsten 
Morgen ging es dann wieder hinab ins Tal.

ASKÖ-SCHIVEREIN GARTNER EDT

Gipfelkreuz Rote Wand

Dümler Hütte

Sommeraktivitäten
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Die Vereine berichten   

Kinderferienaktion der Gemeinde Edt bei Lambach 
(23. Juli 2008)
Auch heuer nahm unser Verein an der Kinderferienaktion 
der Gemeinde Edt bei Lambach teil. Trotz nicht sehr gutem 
Wetter kamen 16 Kinder zu dieser Veranstaltung. Obmann 
Max Kriegner erklärte den Kindern wie man sich richtig ge-
genüber fremden Hunden verhält. Anschließend gab es Hun-
devorführungen. Zwischendurch gab es eine kleine Jause. 
Besonders begeistert waren die Kinder von den Rottweiler-
welpen unseres Obmannes. Abschließend durften die Kinder 
noch den Slalom, die Hürden und Hindernisse vom Breiten-
sport laufen. Aus den vorgesehenen 2,5 Stunden wurden 3 
Stunden. Es war für Alle wieder ein schönes Erlebnis.

Petrus Turnier – ÖGV Fischlham  (30./31.08.2008)
Bei diesem Turnier starteten auch 8 Hunde von unserem Ver-
ein. 
BGH 1
2. Platz Lindinger Andrea mit Lilli, 97 Punkte, V
4. Platz Ahamer Gabriele mit Jara v.Agerspitz, 96 Punkte, V
10. Platz Brückler Anita mit Aldea „Kimba“ von Arrakis, 93 
Punkte, SG
13. Platz Bayer Robert mit Spike, 92 Punkte SG
Weiters starteten: Dobrovilny Jutta mit Obelix, 87 Punkte, G; 
Weingartsberger Jürgen mit Ingo „Spanky“ vom Schmoller-
hof, 85 Punkte, G; Nagl Alexandra m. Kimba, 83 Punkte, G.
BGH 2  
2. Platz Bieregger Toni mit Tino, 94 Punkte, SG.

6. ÖGV-ÖRV Breitensportcup – Ried (31.08.2008)
Von unserem Verein starteten:
Aktivenklasse A/Damen – Brückler Anita mit Ajax, 275,06 
Punkte, SG
Altersklasse A/Herren – Diensthuber Wolfgang mit Dusty, 
282,47 Punkte, SG; Straßmair Jürgen mit Benny, 282,17 
Punkte, SG
Jugend Weiblich – Binder Michelle mit Muffi n, 256,85 Punk-
te, G
Aktivenklasse B/Damen – Lindinger Andrea mit Archibald, 
276,99 Punkte, SG
Juniorenklasse männlich – Lindinger Guido mit Lilli, 278,88 
Punkte, SG
In der Mannschaftswertung erreichte der ÖGV Edt, den 4. 
Platz.

Hundewandertag (7. September 2008)
Unser heuriger Hundewandertag führte uns vom Hunde-
abrichteplatz über Lambach nach Stadl-Paura und zurück. 
Unsere Raststelle befand sich bei der Musikschule in Stadl-

Paura. Dort wurden wir bereits von Obmann Max Kriegner 
und Demmelmayr Rudolf mit Knacker, Wurstsemmeln und 
Getränken erwartet. Auch hatten sie genügend Wasser für un-
sere durstigen Hunde mitgebracht. Bevor wir unseren Rück-
marsch antraten, wurde noch ein Erinnerungsfoto gemacht. 
An diesem Hundewandertag nahmen etwa 60 Personen und 
ca. 35 Hunde teil. Mittags gab es dann bei unserem Vereins-
heim ein Grillfest. Wir möchten uns bei unserem Obmann 
und seinen Helfern sehr herzlich für die geleisteten Arbeiten 
bedanken. Besonderer Dank gebührt aber auch dem Kanti-
nenpersonal und den Kuchenspendern. DANKE!   

3. ÖKV-Landesmeisterschaft  - ÖRV Weißkirchen 
(20. und 21.09.2008)
Vom ÖGV Edt starteten in der
BGH 1:
Ahamer Gabriele mit Jara vom Agerspitz, 91, Punkte, SG,  
6. Platz
Berner Elke mit Beauty, 83 Punkte, G, und mit Bullet, 80 
Punkte, G,
Nagl Alexandra mit Kimba, 78 Punkte.
BGH 2:
Bieregger Toni mit Tino, 83 Punkte, G, 12. Platz
BGH 3: 
Müller Gerlinde mit Smokey vom Glögglweg, 88 Punkte, G, 
9. Platz

Breitensportbundesmeisterschaft – ÖGV Viktring, 
Kärnten (21.09.2008)
Guido Lindinger mit Lilly erreichte 295,66 Punkte, V, Platz 1 
und wurde somit CUPSIEGER!
Jürgen Straßmair mit Benny err. 288,86 Punkte, V, Platz 3
Wolfgang Diensthuber mit Dusty erreichte 287,15 Punkte, 
SG, Platz 4
Anita Brückler mit Ajax err. 272,77 Punkte, SG, Platz 12
Andrea Lindinger mit Archibald erreichte 274,73 Punkte, 
SG, Platz 16
Michelle Binder mit Muffi n err. 257,23 Punkte, G, Platz 23
Katja Franzelin mit Nash err. 272,81 Punkte, SG, Platz 7
Ins Finale der besten 20 Herren kamen Lindinger Guido – 
10. Platz, Diensthuber Wolfgang – 19. Platz und Straßmair 
Jürgen – 20 Platz. In der Mannschaftswertung erreichten die 
Herren sogar den 2. Platz und wurden somit VIZEBUNDES-
MEISTER. Die Damen erreichten in der Mannschaftswer-
tung den 11. Platz.

Wir gratulieren allen Teilnehmern der Landesmeisterschaf-
ten sowie den Breitensportlern sehr herzlich zu ihren guten 
Leistungen und wünschen ihnen weiterhin viel Erfolg.



EDTER GEMEINDEZEITUNG, FOLGE 127 - 10/2008 34

Die Vereine berichten   

Tagesausflug Frauenberg - Admont
Bei herrlichem Herbstwetter waren am 18. September 
Frauenberg und Admont unsere Ziele. Bei der Hinfahrt 
bewunderten wir die Berge des Sensengebirges und des 
Toten Gebirges, welche vom frisch gefallenen Schnee weiß 
glitzerten, während im Tal die Wiesen und Weiden noch in 
sattem Grün leuchteten.
In der barocken Wallfahrtskirche Frauenberg, wunderschön 
auf einem Hügel mit unvergesslichem Blick über das Ennstal 
gelegen, feierten wir eine hl. Messe mit Pfarrer Pater Pius.
Eingebettet in die wildromantische Gebirgslandschaft des 
Nationalparks Gesäuse liegt das Kloster Admont - seit über 
900 Jahren das geistliche, kulturelle und wirtschaftliche 
Zentrum der Region. Beeindruckt waren alle von der Führung 
in der nach ihrer Gesamtrenovierung neu eröffneten größten 
Klosterbibliothek der Welt. Mit über 70.000 restaurierten 
Büchern, Deckenfresken und Skulpturen erstrahlt die Bibliothek 
in neuem Glanz. Wir erfuhren, dass das Stift 26 Pfarren betreut, 
ein Gymnasium (700 Schüler), ein Seniorenpfl egeheim in 
Frauenberg führt, in den Wirtschaftsbetrieben sind rund 500 
Mitarbeiter beschäftigt. Nach dem Mittagessen im Stiftkeller 
blieb noch Zeit, die neugotische Stiftskirche zu besuchen und 
die Parkanlagen, das Rosarium, den Kräutergarten mit dem 
Stiftsteich zu erkunden.
Anschließend ging die Fahrt weiter durch das Ennstal – 
das Gesäuse – über Hieflau – Altenmarkt – Hengstpass 
zum Zottensberg bei Windischgarsten, wo wir zu einem 
gemütlichen Abschluss einkehrten.

Einladung zum Informationsvortrag PORTUGAL
OÖ. Seniorenbundreise 2009 (18. – 25. Mai 2009)
Freitag, 10. Oktober 2008, 14.00 Uhr, Gasthof zur
Pferdeeisenbahn in Stadl-Paura

Computerkurs für Anfänger – Grundlagenkurs
Bei entsprechender Teilnehmerzahl (10) besteht die 
Möglichkeit, im Herbst einen solchen Kurs anzubieten.
Interessierte mögen sich bitte melden bei Franz Grausgruber, 
Tel 07245/ 22 737 (auch Anrufbeantworter!)

Berichte über geplante bzw. durchgeführte Veranstaltungen 
fi nden Sie im INTERNET unter:
www.ooe-seniorenbund.at. Suchen Sie dann unter Regional 
– Bezirke – Ortsgruppen!

Tagesausflug  auf  die Tauplitz  
(17. Juli 2008)
Über Bad Ischl und den Pötschenpass führte uns der Weg in einen 
der schönsten Winkel Österreichs, das steirische Salzkammer-
gut. Leider hüllten sich Sandling, Loser und Grimming in dicke 
Wolken. Trotzdem freuten wir uns auf unser Ziel, die Tauplitzalm. 
Nach einer Kaffeepause in der Lebzelterei in Bad Aussee 
brachte uns der Bus über die kehrenreiche Mautstrasse zum 
Hotel Hierzegger, am Fuße des Schneiderkogels. Dort stiegen 
wir in einen „Bummelzug“ mit Traktorantrieb um. Dieser 
führte uns über das wunderschöne Seenhochplateau bis zum 
Steirersee. Auch Petrus hatte ein klein wenig Einsehen und 
wir konnten schöne Ausblicke auf einige kleine Seen, ins Tote 
Gebirge und den Traweng genießen. Besonders faszinierte 
uns die Pracht der Bergblüte, für die die Tauplitz berühmt 
ist. Trollblumen, Stengelloser Enzian, Alpen-Nelken, Läu-
sekraut und Knabenkräuter bewunderten wir ebenso wie die 
leuchtenden Büsche der Alpenrosen. Wir erfuhren, dass oft 
auf 1 m² bis zu 20 verschiedene Pfl anzen zusammenleben.
Nach einem ausgezeichneten Mittagessen wollten wir noch 
ein wenig die Alm „erwandern“, aber weil dichter Nebel und 
starker Regen einfi elen, brachte uns der Bus wieder ins Tal 
zum Ödensee. Ein wunderschöner „Moorweg“ umrundet 
diesen „3. Ursprung der Traun“. Nachdem wir ihn trotz Näs-
se geschafft und in der Kohlröserlhütte letzte Rast gemacht 
hatten, kamen wir voll schöner Eindrücke zufrieden heim.

Nächster Tagesausfl ug: Donnerstag, 16.Oktober 2008:
   SCHÄRDING, Innschifffahrt,  
   Schardenberg
Anmeldung bis 8. Oktober 2008   bei den Sprengelbetreuern 
oder bei Franz Grausgruber (07245/22 737)

Nächster Sprechtag:  7. November 2008, 
   GH Sammer, 12.30 - 14.00 Uhr
   Referent: Dr. Eckerstorfer
Kostenlose Beratung bei Sozialversicherungsfragen, Pensi-
onsanträgen, Lohnsteuerfragen …
 

O r t s g r u p p e 
Lambach-Edt 



EDTER GEMEINDEZEITUNG, FOLGE 127 - 10/2008 35

Veranstaltungskalender 2008   
Oktober 2008

16.10. Seniorenbund Lambach-Edt Tagesausfl ug
16.10. Pensionistenverband Radtour
17.10. ASI Edt Textiliensammlung
18.10. Stockschützenverein Gartner Edt Ausfl ug
18.10. Stockschützenhalle Otto`s Flohmarkt von 7:00 bis 12:00 Uhr
23.10. Familienausschuss  Besichtigung Firma Gratz
25.10. ÖGV Edt Welpen- und Junghundeprüfung
26.10. Pensionistenverband Wanderung
31.10. Familienausschuss Perlenschmuck selbst herstellen

November 2008

01.11. FF Edt/Winkling u. FF Edt/Klaus Kriegerehrung Allerheiligen
02.11. ÖGV Edt Kursabschlussprüfung Anfänger und Fortgeschrittene
07.11. Seniorenbund Lambach-Edt Sprechtag im Gasthof Sammer 12:30-14:00 Uhr
08.11. ÖGV Edt Kursabschlussprüfung Anfänger und Fortgeschrittene
13.11. Pensionistenverband Wildessen
15.11. ÖGV Edt Jahresabschlussfeier
17.11. Ortsbäuerinnen Ketten mit Quetschperlen um 19:00 Uhr im Gemeindeamt Edt
22.11. Stockschützenhalle Otto`s Flohmarkt von 7:00 bis 12:00 Uhr
25.11. Ortsbäuerinnen Adventausfahrt mit Weihnachtsfeier
29.-30.11. Goldhaubengruppe Edt Christkindlmarkt in Lambach

Dezember 2008

02.12. Trachtenverein Lambach-Edt Adventfeier
02.12. Ortsbäuerinnen Lebkuchen verzieren bei Fam. Dumböck um 19:00 Uhr
07.12. ÖGV Edt Weihnachtsfeier
09.12. Ortsbäuerinnen Lebkuchen verzieren für Kinder ab 6 Jahre 
  bei Fam. Dumböck von 15:00 bis 17:00 Uhr
13.12. Singkreis Edt 2. Edter Adventsingen um 16:00 und um 20:00 Uhr
13.12. Landjugend Glühweinstand ab 18:00 in der Stockschützenhalle
13.12. Stockschützenverein Gartner Edt Weihnachtsfeier
13.12. Seniorenbund Lambach-Edt Vorweihnachtliche Feier 
20.12. Tennisverein Gartner Edt Weihnachtsfeier
24.12. FF Edt/Winkling u. FF Edt/Klaus Aktion Friedenslicht
24.12. Pfarre Lambach Mette mit anschl. Turmblasen im Stiftshof

Jänner 2009

06.01. Singkreis Edt 1. Edter Dreikönigssingen am Gemeindevorplatz um 18:00 Uhr

Wiederkehrende Termine:
Jeden Mittwoch musikalische Früherziehung für Kinder ab 4 Jahre von 14:45 bis 16:00 Uhr im Musikheim Edt.
Jeden zweiten Samstag Kindertanzen bei Familie Dumböck in Roith 4 (Info Tel. 07245/31169)
Jeden Mittwoch Kinderturnen im Kindergarten Edt von 17:00-18:00 Uhr für 5–8jährige/18:00-19:00 Uhr ab 9 Jahre.
Jeden Mittwoch Pilates im Kindergarten Edt von 19:30 bis 20:30 Uhr.
Jeden Dienstag ab 18:30 Uhr freies Training in der Stockschützenhalle.
Von 09.09. bis 02.12.08 von 19:30 – 21:30 Uhr 14-tägig Handarbeits- und Bastelrunde des Trachtenvereines Lambach-Edt im Vereinsheim, 
Hafferlstr. 1.
Jeden Donnerstag um 20:00 Uhr Probe des Singkreises Edt im Kellersaal des Gemeindeamtes.
Jeden ersten Samstag im Monat Einzahlung des Sparvereines Adabei beim GH Eingang.
Jeden zweiten Samstag im Monat Einzahlung des Sparvereines Sumsi beim GH Eingang.

Impressum:  Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt Edt bei Lambach; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Friedrich Bauer-Mar-
schallinger; Redaktion: Gerlinde Radner (Gemeindeamt Edt bei Lambach, Gemeindeplatz 1, 4650 Edt bei Lambach); Fotos und Illustrationen: 
Vereine, Verbände, Gemeinde Edt bei Lambach. Druck: Steurer Medienhaus, Wels; Aufgabepostamt: 4650 Lambach; Offi zielles Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Edt bei Lambach. Die Edter Gemeindenachrichten erscheinen vier mal jährlich (Aufl age je 950 Stück). 

Nächster Erscheinungstermin der Edter Gemeindenachrichten ist Weihnachten 2008. 
Redaktionsschluss ist der 25. November 2008.
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